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Protokoll der Mitgliederversammlung 

Freitag den 22. November um 18:00 Uhr 
im Miami, Obentrautstraße 19-21 

Anwesend: 6 ordentliche Mitglieder, 2 Gäste, siehe Anwesenheitsliste 

TOP1: Formalia zum Einstieg 

1. Der Vorstand begrüßt die Anwesenden und stellt die Anwesenheit von 6 ordentlichen Mitgliedern 

fest. Sodann wird eine schriftführende Person benannt. 

2. MV-Beirat 

Der Vorstand bittet die ordentlichen Mitglieder zum Votum, ob die anwesenden Gäste gemäß 

Satzung § 8 als Erweiterte Mitgliederversammlung in den MV-Beirat gewählt werden sollen. 

 

Ergebnis der Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

6 0 0 

Die Mitglieder votieren einstimmig für die Stimmfähigkeit der Gäste als Mitglied des MV-Beirats. 

 

3. Beschlussfähigkeit: Der Vorstand stellt die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung (mind. 6 

stimmberechtigte Mitglieder) fest. 

 

4. Der Vorstand stellt die TO gemäß der Einladung vom 22.10.2024 vor. 

 

Es wird beantragt und einstimmig beschlossen, TOP 3, 4 und 5 vor dem TOP 2 zu behandeln. 

TOP 3: Antrag auf Änderung der Satzung bzgl. §2 Zweck “Gemeinnützigkeit” 

Beschlussvorlage:  „Anlage I: Satzungsänderung_Änderung in pink“ 

Die Beschlussvorlage wird vorgelesen und abschließend besprochen. Es gibt eine Frage zur steuerlichen 
Behandlung des Materialpools. Dies soll im Nachgang nochmal genau geklärt werden. 

Es wird gefragt, ob die Satzungszwecke auch erfüllt werden können, wenn das AKS-Projekt aus der 
Förderung fällt. Dies wird von den Mitgliedern bejaht. Antwort: Es wäre gut, wenn man regelmäßig zu allen 
Zwecken eine Aktivität anbietet. 

Es wird gefragt, ob der Satzungszweck „Förderung der Bildung“ noch mit aufgenommen wird. 

Es wird vorgeschlagen die Beschlussvorlage wie folgt zu ändern: 

 in §2 Abs. 2 a. „, insbesondere bei stadtpolitischem Engagement“ [entfällt] 

 in §2 Abs. 2 b „und kooperativer Quartiersentwicklung“ [entfällt] 
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in §2 Abs. 3 a „des Engagements“ ersetzen durch „der Zusammenarbeit“ und „stadtpolitischen 

Akteuren“ ersetzen durch „Verwaltung“ 

Es wird beantragt, diese Änderungen in die Beschlussvorlage einzuarbeiten und die angepasste 

Fassung zur Prüfung ans Finanzamt zu schicken. Die angepasste Fassung soll mit eingearbeiteten 

Anmerkungen vom Finanzamt zusammen mit der Einladung zur folgenden Mitgliederversammlung 

an die Mitglieder versendet und zur Entscheidung wiedervorgelegt werden. Der Satzungszweck 

„Förderung der Bildung“ soll zusätzlich aufgenommen werden. 

Ergebnis der Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

6 0 0 

 

Der Antrag wird ohne Gegenstimme (nur Mitglieder)  angenommen. 

>> Einstimmig beschlossen. 

TOP 4: Vertagte Anträge der MV vom 09.04.2024 

 4.1 Antrag zur Änderung der Beitragsordnung 

Beschlussvorlage: Anlage II: Beschlussvorlage Beitragsordnung vom 9.4.24 
 

Es wird beantragt, den Antrag im Zuge der Beantragung der Gemeinnützigkeit abzulehnen. 

Da sich der Antrag als nicht zustimmungsfähig erwiesen hat, wird der Vorstand beauftragt, eine 

rechtssichere Beitragsordnung zu erarbeiten und den Mitgliedern zur nächsten MV vorzulegen. 

Dabei soll auch ein Modell für eine Fördermitgliedschaft entwickelt werden. 

Ergebnis der Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

0 6 0 

 

Der Antrag wird ohne Gegenstimme (nur Mitglieder) abgelehnt. 

>> Einstimmig abgelehnt. 

TOP 5: Wieder-, Neuwahl & ggf. Erweiterung des Vorstands 

Der Plan ist, den Vorstand von 3 auf 5 Leuten zu erweitern. Immo und Sabrina sind nur noch 

kommissarisch tätig, Roberta stellt sich nur unter der Voraussetzung zur Wiederwahl, dass es insgesamt 

5 Vorstände gibt. Es wird deutlich gemacht, dass Anfang 2025 hier eine Übergabe an ein neues 

Vorstandsteam stattfinden muss. Die bisherigen Vorständ*innen sind bereit, bis Ende Q1/2025 

eine strukturierte und entspannte Übergabe zu ermöglichen. 

Es wird daran erinnert, dass das Thema Vorstandswahl bereits seit einem Jahr thematisiert und 

mehrfach vertagt wurde – wir brauchen jetzt eine Initiative aus dem Verein, dass wir die Übergabe 

gut strukturieren und den Workload für die kommenden Vorständ*innen verringert bekommen. 



Gemeinwohlorientierte Stadtentwicklung e.V. (neu: GemeinwohlStadt e.V.) 

Postadresse: c/o Stadtteilbüro, Warschauer Straße 23, 10243 Berlin 

Vorstand: Sabrina Herrmann, Roberta Burkhard, Immo Janssen 

 

Seite 3 von 5 

Daran arbeitet das aktuelle Vorstandsteam mit letztem Elan, genauso wie an der Einarbeitung und 

Übergabe wichtiger Aufgaben des bisherigen Vorstands an das neue Team.  

Bitte unterstützt die Suche und/oder werdet Teil des neuen Vorstandsteams ab 2025! 

Aufgrund mangelnder Kandidaturen wird beantragt, den Antrag zur Vorstandswahl erneut zu vertagen. 

Ergebnis der Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

6 0 0 

 

Der Antrag wird ohne Gegenstimme (nur Mitglieder)  angenommen. 

>> Einstimmig beschlossen. 

TOP2: Verein, AKS-Projekt, Vereinsleben: aktueller Stand & Szenarien für 2025 

 

1. Bericht & Austausch über wesentliche Entwicklungen und Veränderungen 

 

Es wird darüber gesprochen, wie in Zukunft die Rolle des Vorstands entlastet und verschlankt werden kann. 

 

Bereits geplant ist, dass das Team sich gegenseitig inhaltlich unterstützt und strategische Entscheidungen 

selbstständig bzw. in Rücksprache mit dem Verein zu treffen. 

 

Es wird vorgeschlagen, die Vorstandsrunde um eine regelmäßige Beiratsrunde (z.B. alle 6 Wochen) zu 

erweitern und dabei an das Format „Gemeinwohllabor“ anzuknüpfen, dass die inhaltliche Arbeit des AKS-

Teams enger begleitet, steuert und damit den AKS-TV (Jour Fixe von Team-Vorstand) ersetzt. Es gibt die 

Idee, dass dabei auch neue Initiativen ein- bzw. angebunden werden können. Vorbild: „Koa“ bei nGBK. 

 

2. Stand des Projektantrags 

 

Der Projektantrag ist abgegeben. Es sollte nahtlos übergehen mit der Projektförderung ab 12/24 bis 12/26. 

Durch Haushaltssperre im Land und Bezirk ist die Weiterförderung (ob und v.a. in welcher Höhe) nun noch 

nicht abschließend geklärt. Dazu gibt es ein Gespräch zwischen Vorstand und Stadtrat am Mittwoch. Die 

Situation ist den Bewerber*innen für das neue AKS-Team bewusst gemacht worden. 
 

3. Personalsituation 

 

Alle Mitarbeiter*innen des AKS-Teams scheiden zum 30.11.2024 aus bzw. sind dies bereits (KOOR). Es 

sind 3 neue Stellen zum 16.11. ausgeschrieben worden, worauf sich ca. 60 Personen beworben haben. 

Aus den Bewerber*innen wurden 10 Personen als Kandidat*innen bzw. als Backup ausgewählt. Die 

Vorstellungsgespräche laufen bis Ende November.  

 

Vielen Dank an diejenigen von euch, die uns bei der Auswahl unterstützt haben! 

 

Es wird gefragt, ob mit Blick auf die aktuelle Förder- & Finanzsituation aus Sicht des Vereins Schwerpunkte 

mit Blick auf die Auswahl der Kandidat*innen gesetzt werden sollen. Dies wird bejaht, allerdings infrage 

gestellt inwieweit die Mitglieder hier mit Blick auf die aktuelle Haushaltssituation unterstützungsfähig sind. 
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4. Weiterentwicklung Vereinsleben 
 

Austausch über Möglichkeiten, zur Weiterentwicklung des Vereins, der Vereinsarbeit und Wege zur 

Fortsetzung des Projektes AKS Gemeinwohl. Am 6.12. wird im Miami die Abschlussparty für das alte AKS-

Team organisiert. Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen zu kommen und mit vorzubereiten! 

 

Ab Januar soll ein neues Organisationsformat zur regelmäßigen Begleitung des Teams mit dem Verein und 

Vorstand pilotiert werden, so wie in 1. skizziert. Dadurch soll der operative Workload des Vorstands und 

damit auch die Einstiegshürden für ein neues Vorstandsteam deutlich verringert werden. 

 

Die Arbeit des aktuellen Vorstandsteams wird als sehr engagiert, im Umgang mit den vielfältigen 

Herausforderungen als hochgradig konstruktiv und überaus verantwortungsbewusst bewertet. Mit Blick auf 

den hohen und im Ehrenamt dauerhaft nicht bewältigbaren Workload wird großes Verständnis dafür 

signalisiert, dass nach mehrjähriger Übernahme der Verantwortung für den Verein, Anleitung und 

Begleitung des angestellten Teams und Sicherung der finanziellen Verstetigung über die bisherige 

Förderdauer hinaus nun ein sinnvoller Moment für einen Generationenwechsel gekommen ist. 

 

Es wird festgestellt, dass der Übergang gemeinsam mit dem neuen Team und neuer Förderperiode auch 

eine große Chance darstellt, um mit den Erfahrungen aus den letzten 5 Jahren Projektlaufzeit und frischer 

Energie nun die nächsten 2 Jahre Förderung plus weiterer Projekte rundum erneuert anzugehen. 

 

Wichtig: Alle Mitglieder des Vorstandsteam, die sich bereits seit 2023 ehrenamtlich im Vorstand 

engagieren, werden zum Ende des Jahres 2024 zurückzutreten. 
 

Alle Mitglieder sind nun mit dafür verantwortlich, dass ein neues Vorstandsteam gefunden, motiviert und 

gemeinsam aufgebaut wird, welches die verbleibende, im September neugewählte Vorständin unterstützt. 

Der aktuelle Vorstand bietet dabei an, den Übergang mit Einarbeitung des neuen Vorstandsteams bis Ende 

Q1/2025 und parallel zum Onboarding des neuen AKS-Teams noch aktiv mitzugestalten – um dem neuen 

Vorstandsteam die Übergabe und einen aktiven Wissenstransfer zu erleichtern. Danach kann dies auch 

aus persönlichen Gründen nicht garantiert werden. 

 

Wichtig: Sollte sich kein tragfähiges Team finden, bleibt der aktuelle Vorstand geschäftsführend im Amt 

– darf jedoch keine neuen Amtsgeschäfte ausführen. Damit ist der Verein perspektivisch nicht mehr 

handlungsfähig und die Fortsetzung des AKS-Projekts trotz Förderzusage akut gefährdet. Dies 

wurde den Mitgliedern gegenüber bereits im Vorfeld der MV kommuniziert und wird hier nochmal zur 

Kenntnis deutlich gemacht. 

 

Damit sind alle Mitglieder mit Nachdruck aufgerufen, sich in die Suche geeigneter 

Kandidat*innen einzubringen oder selbst zu kandidieren!  
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+++ Aufruf zur Kandidatur für das Vorstandsteam GemeinwohlStadt 2025+ +++ 

 

Wir haben die letzten zwei Jahre an der Konsolidierung der Finanzen, einer ordentlichen Buchhaltung und 

der Weiterentwicklung des AKS-Projekts gearbeitet. Das neue Team hochengagiert und für 2025+ startklar. 

Die Gemeinnützigkeit des Vereins ist in der Vorbereitung. Die Basis da, nun seid ihr dran! :o) 

 

Du kennst jemanden, die oder der als Vorständ*in infrage kommt, du hast selbst grundsätzlich Interesse, 

bist aber noch unsicher und hast Fragen, wie es ist, Teil des neuen Vorstandsteams werden? – wir möchten 

dich dabei unterstützen! - du kannst dich gerne jederzeit an eine*n von uns wenden. 
Wir beraten dich gerne und ehrlich über Aufgaben und Möglichkeiten, die du als Vorständ*in hast! 
 

Du bist noch nicht im Verein, bist aber schon länger interessiert und möchtest das AKS-Projekt dauerhaft 

unterstützen? – dann sprich uns trotzdem an, wir sind immer offen für neue Perspektiven von außen! 

 

+++ Werde Teil des neuen Vorstandsteams und gestalte das AKS-Projekt ab 2025 aktiv mit! +++ 

 

 Bitte helft mit, wir brauchen Unterstützung!  

 

 

 


